
1Was ist Ihr größtes Ka-
pital?

Seit vielen Jahren das tiefe
Bewusstsein, dass Zeit end-
lich ist. Deshalb gehe ich
damit sehr, sehr sorgsam
um.

2 ... und Ihr größter
Reichtum?

ZeitmitMenschen zu ver-
bringen, diemirwichtig
sind und für die ichwichtig
bin.

3Waswar Ihr erster Job
und wie viel haben Sie

verdient?
Mit 14 Jahren dieNumme-
rierung der Palettenplätze
einesHochregallagers.Wie
viel ich verdient habe, weiß
ich nichtmehr.

4Was haben Siemit Ih-
rem ersten Ersparten

gekauft?
Mit demGeld habe ich
wohl einen neuen Vergaser
fürmeinMoto gekauft.

5Waswar Ihre schlech-
teste Investition?

Viele, zu viele Zigaretten.

6 ...und Ihre beste?

Vor 10 Jahrenmit demRau-
chen aufgehört zu haben.

7Welchen Luxus leisten
Sie sich?

Ausreichend Zeit fürmich
undmeine Projekte abseits
meiner Beratungstätigkeit.

8Was haben Sie sich
wirklich verdient?

Nichts. Ich habe inmeinem
Leben grausam gelittenund
getrauert, aber auch unvor-
stellbaresGlück erlebt. Bei-
des habe ich nicht verdient,
und doch: Es ist, wie es ist.

9 Sie bekommen 10.000
Euro in bar geschenkt

– und nun?
Der Betrag geht an die
Krebshilfe.

10Welches Auto fah-
ren Sie und wie teu-

erwar es?
Einen Volvo. Gebrauchte
Autos sind nicht so teuer
wie neue.

11Welche kulturelle
Veranstaltung ha-

ben Sie zuletzt besucht
und wie viel haben Sie da-
für bezahlt?
„Der König stirbt“ von
Eugène Ionesco imTheater
in der Altstadt inMeran
mit einembrillanten Diet-
marGamper in derHaupt-
rolle. Die beiden Eintritts-
karten kosteten 30 Euro.

12Welches Buch ha-
ben Sie zuletzt ge-

kauft?
Von Thomas Piketty „Eine
kurzeGeschichte der
Gleichheit“. Sehr lesens-
wert.

13Was gehört für Sie
indie sprichwörtlich

unterste Schublade?

KAPITALE FRAGEN AN...

Beurteilungen bzw. Verur-
teilungen von Sachverhal-
ten oderMenschen ohne
ausreichende Kenntnisse
und nur oberflächlicher In-
formation.

14Wofür geben Sie zu
vielGeld aus?

Bücher, Zeitungen, Maga-
zine…. aber ich bereue es
nicht.

15Wer oderwas ist
sein Geld nicht

wert?
Produkte und Dienstleis-
tungen, die teurer sind als
derNutzen, denman durch
diese hat.

16Den kapitalsten
Bock, den Sie je ge-

schossen haben...
Ich habe inmeinembishe-
rigen Leben so viele Böcke
geschossen, dass ich beim
bestenWillen nichtwüsste,
welcher der größtewar.
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MarkusWeishaupt

DasGerangel geht
weiter

ImHaushaltsausschuss der
Abgeordnetenkammer geht

es noch immer um dasMaß-
nahmenpaket, das als Teil des
Haushaltsgesetzes für 2023
noch bis zum Jahresende von
beiden Kammern des Parla-
ments verabschiedetwerden
soll. Das bedeutet, dass die Ab-
geordnetenkammer demHaus-
haltsentwurf spätestens am
Samstag ihre Zustimmung er-
teilt.UmDiskussionen über die
zahlreichen Abänderungsan-
träge zu vermeiden, wird die
Regierungwohl heute einen all-
umfassenden Änderungsantrag
(maxi emendamento) einbrin-
gen und die Abstimmung dar-
übermit der Vertrauensfrage
verbinden. Nach denWeih-
nachtsfeiertagen ist dann der
Senat an der Reihe, der dasGe-
setz wohl nurmehr durchwin-
ken kann. Die Regierungschefin
GiorgiaMeloni lehnt es näm-
lich energisch ab, die endgülti-
ge Verabschiedung desHaus-
haltsgesetzes auf den Jänner
kommenden Jahres zu ver-
schieben. Das hätte zur Folge,
dass es für die Staatsverwaltung
nur die provisorischeHaus-
haltsgebarungmöglichwäre.
Weil das sicher einen negativen
Eindruck auf die Finanzmärkte
machen würde, dürfteman das
fragwürdige Schnellverfahren
wählen.
Das in den Haushaltentwurf
eingefügteMaßnahmenpaket
beläuft sich insgesamt auf 35
Milliarden Euro, von denen
rund 2Drittel für dieDämpfung
der Energiekosten bestimmt
sind. Die restlichenMittel die-
nen unter anderem zur erwei-
terten Anwendung der Flat Tax,
für die Beschränkung der Abga-
benbelastung der Löhne und
zur verstärktenUnterstützung
der Familien. EinigeNeuerun-
gen, die zuletzt für lebhafteDis-
kussionen gesorgt haben, sind
inzwischen wieder zurückge-
nommen worden. Das betrifft
auch dieMöglichkeit fürHänd-
ler, Kartenzahlungen unter 60
Euro abzulehnen. Die Kritik der
EU hat also gewirkt. ©
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Der 52-jährige Unternehmensberater Markus Weishaupt gilt als
führender Experte im Bereich Familienbetriebe. Lernen bezeichnet
er als Lebenseinstellung, die nichtmit demStudiumabgeschlossen
ist. Er wohnt in Völlan bei Lana und hat 2 Töchter.


